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Rheinprovinz (Ausschnitt aus der Landkarte von 1902)



„Der Rhein ist der Fluss, von dem alle Welt redet und den niemand studiert, den alle Welt besucht und niemand kennt. Dennoch beschäftigen seine Ruinen die geistigen Höhenﬂüge, und diesen bewundernswerten Fluss lässt das Auge des Poeten wie das Auge des Publizisten unter der Durchsichtigkeit seiner Fluten Vergangenheit und Zukunft Europas ahnen.“ Victor Hugo, 1845
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er Kosmograf Sebastian Münster schrieb im Jahre 1544, der Rhein sei der „berühmteste und Fluss nit allein für Teutschland, sondern auch in Europa“. Und er hatte mehr geograﬁsche Einsicht als drei Jahrhunderte später der vaterländische Ernst Moritz Arndt, der behauptete: „Der Rhein, Teutschlands Strom“. Das ist der Vater Rhein mitnichten. Immerhin haben sechs Länder teil an ihm, nämlich auch die Schweiz, Liechtenstein, Österreich, Frankreich und die Niederlande. Darr über hinaus ist er recht international. Denn die „Rhein- und Schifffahrtsakte“ von 1866 gewährt allen Nationen freies Schifffahrtsrecht. Allerdings nur von Basel an ﬂussabwärts. Aber wir wollen als geograﬁsch genügsame Menschen für dieses Buch lediglich das Gebiet heranziehen, das sich „Rheinland“ nennt. Nur: Was ist dieses Rheinland? Da gab es sehr unterschiedliche Einschätzungen. Demnach wurde der schöne, heimelige deutsche Begriff zum ersten Mal ausgerechnet für ein nicht-mehr-deutsches linksrheinisches Gebiet verwendet, das ab 1792 eine Zeit lang zu Frankreich kam. Es dauerte aber keine 20 Jahre, bis 1815 der Wiener Kongress das Rheingebiet neu verteilte. Nun hieß das preußisch verwaltete Territorium „Rheinprovinz“ oder „Rheinland“. Doch dann kam 1874 Baedekers Reiseführer „Rheinlande“ heraus, der das Rheintal in seiner ganzen Länge so nannte, von Basel bis Rotterdam. Und so ging das mit der Ungewissheit weiter: Wo beginnt das Rheinland und wo hört es auf? Nach dem Zweiten Weltkrieg entstand eine Zeit lang eine neue politische Ausdeutung: „Rheinland“ ist ganz Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Saarland. Das
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betrachtet man heute sparsamer. Andererseits gibt es seit 1953 einen Höheren Kommunalverband, den „Landschaftsverband Rheinland“, der zwar halb Nordrhein-Westfalen, aber kein Zipfelchen von RheinlandPfalz umfasst. Wir halten uns in diesem Buch weitgehend an die Grenzen der historischen „Preußischen Rheinprovinz“: Hauptsächlich behandeln wir linksrheinisches Gebiet – die Uferpartien des Rheins von Mainz bis zur niederländischen Grenze. Rechtsrheinisch beschäftigen wir uns mit einer schmalen Uferpartie, die sich zuweilen – so beim Berghessischen Land oder beim Siebengebirge – ein Stück nach Osten ausweitet. Von der Eifel oder dem Saarland, die historisch zur „Rheinprovinz“ gehören, können wir hier nur am Rand Gebrauch machen. Aber die Eifel ist ja auch eine sehr eigenständige, abgeschiedene Landschaft. Und das Saarland ist zwar ein interessantes Gebiet, aber es gehört mehr aus politischem Zufall zum Rheinland; es liegt ja ausschließlich an der Saar. Auch so bleibt Ihnen noch viel Raum für private, oft sehr interessante Erkundungen. Es geht um weit über 2000 Jahre alte historische Zeugnisse, hochrangige Baudenkmäler und auf Felsvorsprüngen aufgereihte Burgen – Inbegriffe der Rheinromantik. Oder, an einem anderen Abschnitt des Flusses, um hoch gestylte Industrie- und Wirtschaftsmetropolen, Podien modernsten Kulturschaffens. Insgesamt ist das ein außergewöhnlicher Reichtum an kulturellen Zeugnissen, der noch Raum für zahlreiche Fragen hat – und für deren sachgerechte Beantwortung. Bis in die Stauferzeit im 12./13. Jahrhundert war das Rheinland das Kerngebiet der deutschen kaiserlichen Macht. Erst dann gewannen andere deutsche Gebiete nennenswertes Ansehen. Die Vielzahl der unterschiedlichen Epochen war in ihrem Zusammenwirken nicht ohne Probleme. Und für eine glatte historische Darstellung auch nicht – das zeigen die folgenden Seiten.
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ber die frühe Jugend von Altvater Rhein gibt es nicht viel zu erzählen. Die Fachleute wissen allerdings manches Interessante. So, dass unser Rhein – oder was man heute dafür hält – im Lauf der Zeit nacheinander in alle europäischen Meere ﬂoss. Vor 50 Millionen Jahren, als sich die Alpen auffalteten, ergoss er sich ins Mittelmeer. Vor zwei Millionen Jahren speiste er die Donau und endete im Schwarzen Meer. In der Eiszeit bestimmten die mächtigen Eisbarrieren im Alpenraum seinen Weg; er kämpfte sich durch die Schaffhausener Berge in die Gegend von Basel. Und von dort ging es alsbald – wie noch heute – durch die Mittelgebirge nach Norden, zur Nordsee. Diese Mittelgebirgslandschaft, durch die sich der Rhein ein Bett graben musste, spielt auch bei uns hier eine wichtige Rolle: Es ist das Rheinische Schiefergebirge, eine bezaubernd schöne Gegend zwischen Bingen und Bonn, das sogenannte Mittelrhein-Gebiet. Linksrheinisch erheben sich Hunsrück k und Eifel, am rechten Ufer Taunus und Westerwald. Bei Bonn endet das imponierende Mittelgebirge. Bis zur Nordsee erstreckt sich nun das Norddeutsche Tieﬂand: das Gebiet des Niederrheins. Während der Fluss im Mittelrhein-Gebiet durch die bergige Landschaft einfach gezwungen war, mit einem verhältnismäßig schmalen, eindeutig festgelegten Bett auszukommen, gab ihm das ﬂache Norddeutsche Tieﬂand Gelegenheit, sich ganz unplanmäßig zu verhalten: Dort konnte er nach Belieben Schlingen und seenförmige ﬂache Wasserstücke bilden. Das wurde ihm von den Menschen später dann abgewöhnt. Die
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verordneten ihm durch Ausschachtungen und Deiche ein festes Flussbett, was dazu führte, dass sich auf den Uferpartien nach und nach viel ansiedeln konnte – in neuester Zeit auch massiv Industrie. So weit sind wir aber hier noch lange nicht. Interessant ist, wann die allerersten Menschen an den Rhein kamen. Doch dafür gibt es nur sehr wenige Zeugnisse. Sicher ist, dass das Rheinland zu den frühesten bewohnten Gegenden in Europa gehörte. Warum? Auch das weiß man nicht. Bei Mülheim-Kärlich, im Nordwesten von Koblenz, fand man in einer Tongrube Faustkeile aus Feuerstein und Quarzit – Zeugnisse, dass hier eine Familie des Homo Erectus („aufgerichteter Mensch“) gelebt hatte. Das war vor etwa 300 000 Jahren. Und im Bergischen Land, nordwestlich von Köln, fand man Überbleibsel von Neandertalern, die vor etwa 50 000 Jahren hier lebten. Dieses Neandertal, das dem Urmenschen den Namen gab, liegt überhaupt nicht weit vom Rhein entfernt – etwa zehn Kilometer östlich von Düsseldorf. Es ist das Tal der Düssel zwischen Erkrath und Mettmann. Dort fand man 1856 in einer Höhle am Steilufer Schädel und Knochen eines prähistorischen Menschen: eben jenen Neandertaler, von dem es inzwischen auch anderswo zahlreiche Funde gibt. Um das Jahr 5000 v. Chr. lebten an vielen Orten links und rechts des Rheins Menschen der Jungsteinzeit. Einige ihrer Siedlungen hat man gefunden und, so gut es ging, gesichert. Im Gebiet des Niederrheins liegt die wichtigste steinzeitliche Fundstelle – im heutigen Köln-Lindenthal, gleich südwestlich der Kölner Altstadt. Man fand da nebeneinander zwei Reviere – jedes wohl zuerst mit Palisaden, später dann auch mit Wall und Graben gesichert. Vermutlich wohnten in dem einen Revier die Menschen, im anderen hauste das Vieh. Man fand dort auch die Reste von Häusern aus Holz und Lehm sowie die Gruben, aus denen der Baulehm für die Häuser gewonnen wurde. Die Gruben nahmen dann nach dem Lehmabstich die häuslichen Abfälle auf. Das waren großartige Fundstellen für die Altertumsforscher. Die Häuser dieser steinzeitlichen Rheinländer sollte man sich nicht gar zu primitiv vorstellen. Sie waren langgestreckt, hatten Giebeldächer und mehrere Räume hintereinander. Zu-
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nächst kam man in die Küche, dann in die Schlaf- und Wohnräume, oft auch noch in eine Vorratskammer. Das Dach ruhte auf drei parallelen Reihen aus Holzpfosten – die längsten und kräftigsten Pfosten in der mittleren Reihe, um den First zu tragen. Die Spuren zeigen, dass die Häuser erstaunlich groß waren: manchmal 30 mal 8 Meter oder noch mehr. Und vom Boden bis zum First waren es an die vier Meter Höhenunterschied. Manches weiß man also von diesen Jungsteinzeit-Menschen. Aus gefundenen Abfällen kann man etwa herleiten, wie sie lebten. Sie aßen viel Fleisch, kannten aber auch Korn wie Hirse und Gerste, Emmer und Dinkel, speisten allerlei Gemüse wie Erbsen und Linsen, hatten auch Gewürzkräuter, liebten Obst und Nüsse. Aus Mohn machten sie Öl. Sie hatten kleine Küchengärten rings ums Haus und, ein wenig entfernt, ausgedehnte Äcker. Die bearbeiteten sie, mühsam genug, mit hölzernen Werkzeugen. Aber ihre Sicheln hatten Schneiden aus Feuerstein. Und Steinäxte gab es, die – wie neue wissenschaftliche Experimente zeigten – kaum weniger ins Holz bissen als unsere heutigen Stahläxte. Mit ihren Bögen und Pfeilen gingen die Herren auf Jagd. Damals lief viel Wild herum – Rehe und Wildschweine, auch Bären und Wisente. Aber sie hatten auch Haustiere: Hunde und Schafe, Schweine und Ziegen. Kühe gaben Milch; oft spannte man sie auch ein – vor allem, nachdem um 5000 v. Chr. der hölzerne Pﬂug erfunden war. Die Kleidungsstücke jener Jurisprudenz bestanden nicht nur aus Tierhaut, wie man manchmal denkt. Diese Rheinländer konnten aus Pﬂanzenfasern, aus Hanf oder Leinen, sehr feine Gewebe herstellen. Von den Menschen, die dann später am Niederrhein wohnten, weiß man weit mehr, aber noch lange nicht genug. Da gab es vor allem die Stämme der Kelten. Diese Kelten waren seit 700 oder 600 v. Chr. in vielen Teilen Europas zu ﬁnden. Sie kamen wohl aus dem Osten Europas zum Rhein und bekamen dann ihre größte Bedeutung in dem Landstrich, der als „Gallien“ bekannt wurde Das war im Wesentlichen das heutige Frankreich mit Belgien und auch Norditalien – also ein sehr großes Gebiet zwischen dem Rhein und den Pyrenäen, dem Atlantischen Ozean und dem Mittelmeer. Im Rheinland lebten die Kelten vor allem am linken Ufer des Rheins.
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Am rechten Ufer siedelten Germanen, die aus dem Norden kamen. Auch das waren viele verschiedene Stämme; Alamannen gehörten dazu, Goten, Langobarden, Sachsen und zahlreiche andere. Allerdings gehörte der Name „Germanen“ zunächst nur zu einem kleinen Stamm am Niederr rhein. Die Römer griffen ihn später auf und übertrugen ihn auf viele andere Stämme bis hinauf nach Skandinavien; sie nannten das ganze große Gebiet rechts des Rheins schlichtweg „Germania“. Die Germanen im Rheinland gehörten vor allem zu den Stämmen der Usipeter, r Tenkterer und Sugambrer. Historische, heute nachvollziehbare Bedeutung bekamen diese Stämme in der Römerzeit; erst ab dieser Epoche gibt es einigerr maßen verlässliche Aufzeichnungen. Und dann kamen diese Römer, r um ihr bereits riesengroßes Reich auch auf das Gebiet des Rheins auszudehnen. Mit ihnen kamen die wichtigsten Chronisten – vor allem der römische Senator Publius Cornelius Tacitus (etwa 58 bis 116 n. Chr.), auf dessen aktuelle Notizen sich auch die moderne Geschichtsschreibung über jene Epoche stützt. Das römische Reich hatte sich bis zur Zeitwende ungeheuer ausgedehnt. Es umfasste außer Italien auch große Teile der Länder rund um das Mittelmeer wie Frankk reich, Spanien, Nordafrika, Griechenland und der Türkei, auch Teile der britischen Insel und des russischen Reiches. Einer der maßgebenden Männer jener Zeit war Gaius Julius Caesar, r der sich schon als sehr tüchtiger Staatsmann und Feldherr hervorgetan hatte, bevor er von 46 bis 44 v. Chr. römischer Alleinherrscher wurde. Caesar beschloss, mit acht Legionen ganz Gallien vollständig der römischen Herrschaft zu unterstellen. Von 58 bis 51 v. Chr. führte er die Eroberungszüge durch, die später „Gallischer Krieg“ genannt wurden. „De Bello Gallico“ heißen Caesars persönliche Aufzeichnungen über Galliens Unterwerfung. Das besiegte Gallien wurde in drei Provinzen aufgeteilt: Gallia Aquitania im Westen, Gallia Lugdunensis in der Mitte und Gallia Belgica im Osten. Zu Gallia Belgica gehörte auch das deutsche linksrheinische Gebiet. Das ganze linksrheinische Gebiet vom Bodensee bis zur Nordsee war nun in der Hand der Römer. Am rechten Ufer klappte das nie so ganz, obgleich die Römer diese
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